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Informationsabende für ausländische Neuzuzüger 

  

Solothurn, 27. April 2011 – Der Kanton Solothurn führt die 2008 eIn-

geführten Informationsabende für neu zugezogene Ausländerinnen 

und Ausländer auch im 2011 im Sinne von Willkommensveranstal-

tungen fort. Vom 2. Mai bis 6. Juni finden insgesamt elf Willkom-

mensveranstaltungen für ausländische Neuzuzüger statt. Dies in elf 

verschiedenen Sprachen. Erstmals werden einzelne Veranstaltungen 

auch im Kantonsratssaal in Solothurn durchgeführt. Neu werden 

nebst den Angehörigen von Drittstaaten auch neu Zugewanderte 

aus EU Ländern eingeladen. Die Veranstaltungsdaten finden sich im 

Internet unter www.integration.so.ch/willkommensveranstaltung. 

 

Der Kanton Solothurn nimmt seine Aufgabe, ausländischen Neuzuzügern ih-

re Rechte und Pflichten zu erklären, ernst und veranstaltet deshalb zum vier-

tenmal solche Willkommensveranstaltungen. Für jede Sprachgruppe wird ein 

eigener Anlass durchgeführt.  

 

Veranstaltungen, bei denen mehr als 50 Personen erwartet werden können, 

werden erstmals nicht im Ambassadorenhof, sondern im Kantonsratssaal in 

Solothurn durchgeführt. Der Kanton setzt damit ein Zeichen der Wertschät-

zung und der Verbindlichkeit von Integration. Integration verlangt von den 

neu Zugewanderten aber auch von schweizerischer Seite konkrete Integrati-

onsarbeit.  

http://www.so.ch/
http://www.integration.so.ch/willkommensveranstaltung


 

 

Mit diesen Veranstaltungen versucht der Kanton den Zugang zu neu einge-

reisten Migranten besser zu finden und auf die Wichtigkeit des beidseitigen 

Integrationsprozesses hinzuweisen. Für die Angehörigen aus Drittstaaten 

handelt es sich dabei nicht einfach um eine freiwillige Veranstaltung. Wer an 

keiner Veranstaltung teilnimmt, wird erneut eingeladen. 

 

Sowohl Migranten als auch Vertreter des Kantons werden die Anwesenden 

über Rechte und Pflichten, über die bestmöglichen Wege zur Integration in-

formieren.  

 

An den Veranstaltungen werden zweisprachige Informations-Broschüren 

verteilt (Deutsch und Herkunftssprache), welche Antworten geben auf Fra-

gen von neugezogenen Personen aus dem Ausland.  
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